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Bilder:

Theres

Bütler

ter direkt auf den Fluss sollte nicht durch einen

wie auch immer gearteten Vorbau beeinträchtigt

werden. Die Frage sei an dieser Stelle erlaubt, ob

es die Idee wert war, eine im heutigen Wohnungsbau

so hoch gehandelte Ressource wie den privaten

Aussenraum einfach so zu opfern. Vor allem,

wenn der tatsächlich vorhandene Aussenraum

zwar auf die Sonne, aber eben halt auch auf den

Lärm hin ausgerichtet ist. Eine alternative
Antwort haben Rigert und Bisang bei den sechs

Wohnungen im Dachgeschoss gefunden. Dort konnte

durch eine leichte Modulation des Grundrisses und

durch das Weglassen eines Zimmers eine

grosszügige Dachterrasse geschaffen werden, die am

Fluss liegt und darüber hinaus erst noch ausgiebig

besonnt ist. Caspar Schärer
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